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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

FC Bayern München III : TV 1862 Dillingen 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

Sta fixiert zwei Punkte für den FC Bayern München III

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des FC Bayern
München III im umdatierten Spiel der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) gegen den
TV 1862 Dillingen umschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 25:
12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Sta und Kah, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Sta / Kah hatten ihre Gegner Foag / Wolk beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Jörg / Pulci fanden wiederum
Wildenauer / Schwaiger von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur
einen Satz verlor Mohamed Amine Sta bei seinem Sieg gegen Matthias Jörg und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Emilio Kah überzeugte im Einzel gegen Ulrich Foag, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an
der Reihe. Luis Wildenauer hatte wenig später seinen Gegner Alexander Wolk beim deutlichen Sieg
in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Michael Schwaiger und Manuel Pulci entschieden, das Michael Schwaiger
letztendlich gewann. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Mohamed Amine Sta konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Ulrich Foag beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand
der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim nachfolgenden Erfolg in vier
Sätzen gegen Matthias Jörg kam Emilio Kah nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 7:3 (Kah) und 14:14 (Jörg). Den Sieg von Manuel Pulci konnte Luis Wildenauer im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 8:18
(Wildenauer) bzw. 3:13 (Pulci) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Mit 3:1 hatte Michael Schwaiger im Doppel gegen Alexander Wolk indessen die Nase
vorn. Dieser Sieg war somit der 6. Sieg von Schwaiger seit Beginn der Serie, während er bislang 4
Einzel verlor. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den FC Bayern München III die
Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Bayern München III am 23.03.2024 gegen den TSV 1863
Schwabmünchen II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 24.03.2024 gegen den TTSC Warmisried einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Bayern München III
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Doppel: Sta / Kah 1:0, Wildenauer / Schwaiger 0:1 
Einzel: M. Sta 2:0, E. Kah 2:0, L. Wildenauer 1:1, M. Schwaiger 2:0 

 TV 1862 Dillingen
Doppel: Foag / Wolk 0:1, Jörg / Pulci 1:0 
Einzel: U. Foag 0:2, M. Jörg 0:2, M. Pulci 1:1, A. Wolk 0:2


